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Jedem Anfang wohnt
ein Zauber inne?!: 

 
 Die Zusammenarbeit von
Freiwilligenagenturen

und Hochschulen 
 



 Das Spektrum bisheriger
Zusammenarbeit von FWA‘s

mit Hochschulen
(Motive, Formen der

Zusammenarbeit, Rollen…)

„Vermessung der Landschaft “ 



ENGAGEMENTBERATUNG
Studierende als "talentierte
Freiwilligenressource" für
Engagementberatung und -

vermittlung

BISHERIGE ZUSAMMENARBEIT VON FREIWILLIGENAGENTUREN UND
HOCHSCHULEN

LEHRAUFTRÄGE
z.B. zu

Freiwilligenmanagement
und Zivilgesellschaft

SERVICE LEARNING

Beratung von Lehrenden
oder eigene

Lehrveranstaltungen (z.B.
Engagiert Studiert)

PARTIZIPATIVE FORSCHUNG

z.B. Citizen Science -
Projekzte

EIGENE PROJEKTE MIT
STUDIERENDEN

z.B. Studierendde in eigenen
Patenschaftsprojekten

ABNEHMENDE HÄUFIGKEIT
E.-FÖRDERUNG INTERNATIONALE

STUDIERENDE

spezifische Instrumente und
Angebote (z.B. STUDIUM HOCH E)

STUDENTISCHE
HOCHSCHULGRUPPEN?



MÖGLICHE ROLLEN VON FWA ALS PARTNER VON HOCHSCHULEN 

ENGAGEMENTBERATER/
-VERMITTLER

ERMÖGLICHER VON
BILDUNG DURCH

ENGAGEMENT
ERMÖGLICHER VON
INTEGRATION UND

TEILHABE

PARTNER/ VERMITTLER
FÜR KO-KREATIVE

FORSCHUNG

WECHSELSEITIGER
WISSENSTRANSFER

...



  Sammelt 5 gute Argumente, mit denen
Freiwilligenagenturen bei Hochschulen für eine
Zusammenarbeit "punkten" können (1 Argument pro
Karte)
 Wenn die Hochschule ein         ist– an welcher Tür/
welchen Türen müsste man für die Anfrage einer
Zusammenarbeit „anklopfen“? 

1.

2.

 

AUFGABEN FÜR MURMELGRUPPEN 



Was nehmt Ihr mit, um:

a)   es noch einmal zu durchdenken?

b)   sofort anzufangen?
 

BLITZ - BLITZLICHT 


